
Fürbitten
Zu Gott, der und annimmt, wie wir sind, wollen wir
beten.
➨ Für unseren Papst Franziskus und unseren Bi-
schof Ludwig. Lass sie deine Geduld und Liebe in
dieser Zeit glaubhaft verkünden.
Gott, unser Vater, höre uns.
➨ Für alle, die in Kirche und Welt Verantwortung
tragen: Bewahre sie vor vorschnellen Urteilen und
hilf ihnen zu gerechtem Handeln.
➨ Für unsere Gemeinde: Hilf uns, mit unseren
Schwächen umzugehen,  und stärke unsere Ge-
meinschaft.
➨ Für alle, die sich gegen Gewalt und Tyrannei
auch um den Preis ihres Lebens auflehnen und sich
für Gerechtigkeit und Frieden einsetzen.
➨ Für alle, die in den Krisengebieten dieser Erde
das Bewusstsein für Verantwortung und die Bereit-
schaft zum Frieden haben.
➨ Für alle Schwerkranken, die dem Tod nahe sind:
Stärke sie durch den Glauben an die Auferstehung
und die Fülle des ewigen Lebens und der unver-
gänglichen Freude in deinem  Reich.
➨ Für unsere Verstorbenen: Besonders für die 298
Menschen deren Flugzeug über dem Osten der
Ukraine von einer Rakete getroffen gewaltsam ihr
Leben verloren haben: Vollende ihr Lebenswerk in
deiner Herrlichkeit und tröste ihre Angehörigen.

Denn von dir, o Gott, kommt alles Gute. Dich preisen
wir jetzt und in Ewigkeit.
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Einführung
Geduld ist eine Tugend, die in unserer

hektischen Welt selten geworden ist. Alles
muss schnell gehen, alles muss sofort erle-
digt werden. 

Wie gut, dass Gott da ganz anders ist. Er
hat Geduld mit uns. Auch wenn wir andere
Wege gehen, er wartet auf uns. Auch wenn
wir Fehler machen, er vergibt uns immer wie-
der und schenkt uns einen neuen Anfang. 

In Jesus Christus ist er einer von uns ge-
worden, um uns geduldig auf den Weg des
Heiles zu führen. 

Kyrie-Rufe
Herr Jesus Christus, 

du legst den Samen deines Wortes in un-
ser Herz.
Du lehrst uns in Bildern und Gleichnis-
sen.
Du selbst bist das Wort Gottes, das unter
uns gewohnt hat.

Gloria
GL 167 / GL 476 (Dir Gott im Himmel)

Tagesgebet
Herr, unser Gott, sieh gnädig auf alle, die du
in deinen Dienst gerufen hast. Mach uns
stark im Glauben, in der Hoffnung und in der
Liebe, damit wir immer wachsam sind und
auf dem Weg deiner Gebote bleiben. Darum
bitten wir durch Jesus Christus.

Besinnung nach der Kommunion
Gott lässt wachsen, er hat Geduld.
Im Gegensatz zu uns.
Was Gott wachsen lässt, geht uns oft zu lang-
sam.
Den Pflanzen, die er wachsen lässt, 
helfen wir nach mit Düngung und Züchtung.
Den Tieren, die er wachsen lässt, 
helfen wir nach mit Hormonen.
Wir haben keine Geduld. Im Gegensatz zu Gott.
Was er heute in uns eingepflanzt hat
in Wort und Sakrament, das will wachsen und
reifen.
Vielleicht sehen wir morgen oder übermorgen
noch keine Früchte.
Aber es wächst. Geduld! Geduld!

Wort auf den Weg
Wir gehen wieder hinaus aufs Feld,
bestehend aus Unkraut uns Weizen.
Gott hat seinen Samen in uns gelegt,
dass wir guter Weizen sind am Tag der Ernte.


